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Unter dieser Registerkarte erfassen Sie die Werte, anhand derer Crésus die 

Entschädigungen Ihrer Angestellten bei Krankheit, Unfall usw. berechnet. Diese 

Angaben werden bei der Erfassung der Angestelltendaten standardmässig 

vorgeschlagen, können jedoch von Fall zu Fall geändert oder angepasst werden.

Da Ihre Grundversicherung nicht den gesamten Lohn deckt, entscheiden sich 

manche Unternehmen dafür, einen zusätzlichen Lohnanteil auszurichten oder eine 

Zusatzversicherung abzuschliessen, um den nicht gedeckten Anteil ganz oder 

teilweise abzudecken.

Berechnet die Krankheits- und Unfallentschädigungen und die 

Lohnkorrekturen auf 365 Tage : Sind diese Kästchen aktiviert, ermittelt 

Crésus den Entschädigungsbetrag, indem der Jahreslohn durch 365 geteilt 

wird; andernfalls erfolgt die Teilung durch 360.

Anzahl Unfall-Wartetage : Anzahl Tage zu Lasten des Arbeitgebers, bevor 

die Versicherung die Entschädigungen ausrichtet (zum Beispiel: 3). Man 

spricht auch von «Karenztagen».

Lohnsatz Unfall Wartetage (%) : Geben Sie in Prozent den Lohnanteil ein, 

den der Arbeitgeber dem Angestellten während der oben genannten 

Wartetage ausrichtet. Hat der Angestellte Anspruch auf seinen vollen 

Tageslohn, geben Sie «100%» ein.

Maximale Anzahl Unfall-Wartetage pro Jahr : Geben Sie die maximale 

Anzahl kumulierter Unfall-Wartetage pro Jahr ein. Ist keine Grenze 

festgelegt, lassen Sie das Feld leer.

Satz Unfallentschädigung Folgetage % : Geben Sie in Prozent den von 

Ihrer Versicherung entschädigten Lohnanteil ein.

Maximale Anzahl Unfall-Folgetage pro Jahr : Geben Sie die maximale 

Anzahl der von Ihrer Versicherung bezahlten Tage ein: Nach Ablauf dieser 

Periode wird keine Entschädigung mehr berechnet. Ist keine Grenze 

festgelegt, lassen Sie das Feld leer.

Satz Zusatz-Unfallentschädigung : Falls Sie eine Zusatzunfallversicherung 

(UVGZ) abgeschlossen haben, geben Sie in Prozent den von dieser 

Versicherung entschädigten Lohnanteil ein (wenn zum Beispiel Ihre 

Grundversicherung 80% des Lohns deckt und Ihre Zusatzversicherung 

10% davon, geben Sie 10 in das Feld ein).
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Lohnsatz Zusatzunfall % : Geben Sie in Prozent den allfälligen vom 

Arbeitgeber übernommenen Lohnanteil ein (wenn zum Beispiel Ihre 

Grundversicherung 80% des Lohns deckt, Ihre Zusatzversicherung 10% 

davon und der Arbeitgeber 5% übernimmt, geben Sie 5 in das Feld ein).

Deckungssatz Lohnausfall (Unfall) % : Dieser Satz entspricht dem Anteil, 

den der Arbeitgeber an der Differenz zwischen dem Lohn und den von der 

Grundversicherung sowie gegebenenfalls der Zusatzversicherung 

ausgerichteten Entschädigungen zu übernehmen gedenkt. Deckt zum 

Beispiel die Grundversicherung 80%, die Zusatzversicherung 10% und 

möchten Sie, dass der Arbeitgeber die verbleibenden 10% übernimmt, 

geben Sie 100 ein (da er 100% des Lohnausfalls übernimmt). Dieser Satz 

wird Ihnen bei der Erfassung der Angestelltendaten als Kontrollkästchen 

vorgeschlagen.

Bezieht den Anspruch auf den 13. Monatslohn / auf Ferien in die 

Bemessungsgrundlage des Krankenlohns der ersten Tage mit ein : Mit 

diesen beiden Optionen können Sie den Anteil des 13. Monatslohns bzw. 

der Ferienentschädigung in den Betrag einbeziehen, auf dessen Grundlage 

der vom Angestellten während der Unfall-Wartetage bezogene Lohnanteil 

berechnet wird. In der Regel ist dies nicht der Fall.

Bezieht den Anspruch auf den 13. Monatslohn / auf Ferien in die 

Bemessungsgrundlage der Krankenentschädigungen der Folgetage mit ein

: Mit diesen beiden Optionen können Sie den Anteil des 13. Monatslohns 

bzw. der Ferienentschädigung in den Betrag einbeziehen, auf dessen 

Grundlage der vom Angestellten während der Folgetage bezogene 

Entschädigungsanteil berechnet wird. In der Regel ist dies der Fall.

Mutterschaftsentschädigung, maximale Anzahl Tage : Anzahl Tage, 

während derer bei Mutterschaft Entschädigungen ausgerichtet werden. In 

der Regel beträgt diese Anzahl Tage 98 (also 14 Wochen).

Mutterschaftsentschädigung, maximales Taggeld : Der Betrag des 

Taggelds bei Mutterschaft wird in den Daten der Angestellten eingegeben. 

Übersteigt der von Ihnen eingegebene Betrag die hier angegebene 

Obergrenze, weist Crésus Sie darauf hin. 2024 liegt diese Obergrenze 

gemäss eidgenössischen Normen bei CHF 220. Sollte sich dieser Betrag 

ändern, korrigiert Crésus ihn und schlägt Ihnen den neuen offiziellen Betrag 

vor.

Zusätzliche Mutterschaftsentschädigung, Entschädigung pro Tag : Geben 

Sie hier den Betrag der allfälligen pauschalen Auszahlung einer 

Zusatzentschädigung bei Mutterschaft ein. In der Regel wird diese 
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Entschädigung bei der Erfassung der Angestelltendaten eingegeben.

Erfassen Sie abschliessend auf die gleiche Weise wie oben die Angaben zum 

Militärdienst.
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